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Gutachterliche Stellungnahme zum Brandverhalten von Massivwänden bzw. nichttragenden,
raumabschließenden Trennwandkonstruktionen in Metal lständerbauweise nach DIN 4102-
4: 1994-03 bzw. al lgemeinen bauaufsichtl ichen Prüfzeugnissen gemäß Abschnitt 2 der Feu-
erwiderstandsklasse,,F 90" nach DIN 4102-2: 1977-09 hinsichtl ich des Einbaues von Instal la-
t ionskleinvertei lern bei einseit iger Brandbeanspruchung nach DIN 4102-2: 1977-09

4 Anlagen

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit Schreiben vom 17.03.2009 wurde die MPA Braunschweig durch die Hager Elektro GmbH & Co.

KG, Saarbrücken, beauftragt, eine gutachterl iche Stel lungnahme zum Brandverhalten von Massiv-

wänden bzw. nichttragenden, raumabschließenden Trennwandkonstruktionen in Metallständer-

bauweise nach DIN 4102-4: 1994-03 bzw. al lgemeinen bauaufsichtl ichen Prüfzeugnissen gemäß

Abschnitt 2 (,,F g0"-Konstruktionen nach DIN 4102-2: 1977-09) hinsichtl ich des Einbaues von In-

stal lat ionskleinvertei lern bei einseit iger Brandbeanspruchung nach DIN 4102-2: 1977-09 zu erar-

beiten.

Die gutachterl iche Stel lungnahme wird notwendig, da der Einbau der Instal lat ionskleinvertei ler in

Massivwänden bzw. nichttragenden, raumabschließenden Trennwänden nicht in al len Konstrukti-

onsdetai ls durch die DIN 4102-4:1994-03 bzw. al lgemeine bauaufsichtl iche Prüfzeugnisse abge-

deckt ist.

Oieses Ookument darf nur vollständig und unverändert weiterverbreitet werden. Auszüge oder Küzungen bedürfen der schrift i ichen Genehmigung der MPA Braunschweig
Dokumente ohne Unterschdft haben keine Gültigkeit. Dieses Dokument wird unabhängig von erteilten bauaufsichtl ichen Anerkennungen erstell l  und unterliegt nicht der
Akkreditierung.
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1 Grundlagen und Unterlagen der gutachterl ichen Stel lungnahme

Die gutachterl iche Stel lungnahme für die Wandkonstruktionen mit Instal lat ionskleinvertei ler erfolgt

auf der Grundlage:

von DIN 4102-4: 1994-03,

des al lgemeinen bauaufsichtl ichen Prüfzeugnisses Nr. P-3910/5980-MPA BS, ausgestel l t  auf die
Promat GmbH, Ratingen und

des al lgemeinen bauaufsichtl ichen Prüfzeugnisses Nr. P-3912/6000-MPA BS, ausgestel l t  auf die
Promat GmbH, Ratingen und

des al lgemeinen bauaufsichtl ichen Prüfzeugnisses Nr. P-MPA-E-99-100 (Schachtwandkonstruk-
t ion), ausgestel l t  auf die Promat GmbH, Ratingen und

- der Konstruktionszeichnungen gemäß den Anlagen 1 bis 4.

Neben diesen Unterlagen f l ießen umfangreiche Prüferfahrungen der MPA Braunschweig an Wand-

konstruktionen mit Einbauten in die brandschutztechnische Beurtei lung mit ein.

2 Beschreibung der Konstruktion

Nachfolgend werden nur die in brandschutztechnischer Hinsicht wichtigen Details beschrieben.

Die Installationskleinverteiler (Abmessungen: Breite x Höhe < 378 mm x 864 mm) sollen in:

- mindestens 115 mm bn't. 175 mm dicken Wänden (,,F 9O"-Konstruktionen nach DIN 4102) aus

Mauenrrerk nach DIN 1053, in Wänden aus Beton bzw. Stahlbeton nach DIN 1045, in Wänden

aus Porenbeton-Blocksteinen oder Porenbeton-Bauplatten nach DIN 4165 und DIN 4166, aus

Porenbeton gemäß DIN 4223 und nach allgemeiner bauaufsichtl icher Zulassung,

mindestens 80 mm dicke, nichttragende, raumabschließende Trennwandkonstruktionen in

Metal lständerbauweise (gemäß DIN 4102-4: 1994-03, Tabelle 48, oder al lgemeinen bauauf-

sichtl ichen Prüfzeugnis Nr. P-3910/5980-MPA BS bzw. Nr. P-3912I6000-MPA BS) in Ständer-

bauweise mit Stahlunterkonstruktion und einer beidseit igen Beplankung aus Gipskarton-Feuer-

schutzplatten (GKF) oder Calcium-SilicafPlatten sowie

mindestens 40 mm dicke, nichttragende, raumabschließende Trennwandkonstruktionen (in

Anlehnung an das al lgemeine bauaufsichtl iche Prüfzeugnis Nr. P-MPA-E-99-100) in Metal lstän-

derbauweise mit Stahlunterkonstruktion und einer einseit igen Beplankung aus Calcium-Sil icat-

Platten
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eingebaut werden.

Bei einem Einbau in eine Massivwand werden folgende zwei Varianten unterschieden:

Einbau der Instal lat ionskleinvertei ler in Wandschli tzen (siehe Anlage 1) sowie

Einbau der Instal lat ionskleinvertei ler in Wandaussparungen (siehe Anlage 1).

Bei nichttragenden, raumabschließenden Trennwandkonstruktionen in Metal lständerbauweise er-

folgt der Einbau der Instal lat ionskleinvertei ler in einem Schli tz bzw. bei der Schachtwandkonstruktion

in einer Wandaussparung.

Die lnstal lat ionskleinvertei ler mit den maximalen Abmessungen Breite x Höhe =378 mm x 864 mm

bestehen umlaufend aus 2 x 25 mm dicken ,,PROMATECT-H"-Platten und rückseitig aus

15 mm + 25 mm dicken ,,PROMATECT-H"-Platten. Die vg. ,,PROMATECT-H"-Platten werden in

einem Abstand von a < 100 mm untereinander verschraubt (Schnellbauschrauben > 3,5 x 25 mm)

oder verklammert (Stahlklammern > 38110,711,2 mm). Auf der Vorderseite der Instal lat ionskleinver-

tei ler werden Stahlblechtüren angeordnet.

Bei einem Einbau der Instal lat ionskleinvertei ler in einer Massivwand erfolgt die Befestigung der vg.

Instal lat ionskleinvertei ler mittels einer Einmörtelung und Metal laschen. Bei einem Einbau der Instal-

lat ionskleinvertei ler in nichttragenden, raumabschließenden Trennwandkonstruktionen in Metal lstän-

derbauweise erfolgt die Befestigung mittels Verschraubung an den umlaufend angeordneten Metall-

ständern bzw. -riegeln.

Auf eine Beschreibung der Massivwandkonstruktionen bzw. der nichttragenden, raumabschließen-

den Trennwandkonstruktionen in Metallständerbauweise wird verzichtet und auf die DIN 4102-

4:1994-03 bzw. au'f die al lgemeinen bauaufsichtl ichen Prüfzeugnisse gemäß Abschnitt 2 venruie-

sen, da laut Angaben des Auftraggebers keine konstruktiven Anderungen vorgenommen werden.

Weitere Einzelheiten zum konstruktiven Aufbau der Instal lat ionskleinvertei ler sind den Anlagen 1 bis

4 zu entnehmen.

3 Brandschutztechnische Beurteilung

Auf der Grundlage vorliegender Prüferfahrungen an Wandkonstruktionen mit Einbauten, können die

in Abschnitt 2 beschriebenen und auf den Anlagen 1 bis 4 dargestellten Wandkonstruktionen mit In-
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stallationskleinverteilern bei einseitiger Brandbeanspruchung nach der Einheitstemperatuzeitkurve

(ETK) in die

Feuenviderstandsklasse ,,F 90" nach DIN 4102-2 .1977-09

eingestuft werden.

In brandschutztechnischer Hinsicht bestehen gegen eine Einstufung der Wandkonstruktionen mit

lnstal lat ionskleinvertei lern in die Feuerwiderstandsklasse ,,F 90" nach DIN 4102-2:1977-09 keine

Bedenken, da im Bereich der Instal lat ionskleinvertei ler der Restquerschnitt  der Wandkonstruktion

ausreichend dimensioniert ist (siehe auch al lgemeines bauaufsichtl iches Prüfzeugnis Nr. P-MPA-E-

99-100), so dass keine unzulässigen Temperaturerhöhungen über der Anfangstemperatur auftreten

sowie der Raumabschluss und die Tragfähigkeit der Wandkonstruktion gewahrt bleibt.

Die in Abschnitt 2 beschriebenen und auf den Anlagen 1 bis 4 dargestel l ten Wandkonstruktionen mit

Instal lat ionskleinvertei lern stel len keine wesentl iche Abweichung gegenüber den klassif izierten

Konstruktionen gemäß der DIN 4102-4: 1994-03 bzw. den al lgemeinen bauaufsichtl ichen Prüfzeug-

nissen gemäß Abschnitt 2 dar, wenn ansonsten die Randbedingungen der vg. brandschutztechni-

schen Nachweise eingehalten werden.

Die Benennung (Kurzbezeichnung) der Wandkonstruktionen mit Instal lat ionsvertei lern nach

DIN 41 02-2 : 1977-09lautet ..F 90-A8".

4 Besondere Hinweise

4.1 Diese gutachterl iche Stel lungnahme kann in Verbindung mit DIN 4102-4: 1994-03 bzw. dem

entsprechenden allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis im bauaufsichtlichen Verfahren

als Grundlage des Übereinstimmungsnachweises verurrendet werden, da die Abweichungen

von den vg. Nachweisen brandschutztechnisch als ,,nicht wesentlich" bewertet werden. Die

Ausstel lung eines Übereinstimmungsnachweises für die Konstruktion (mit dem Hinweis, dass

es sich bei der erstel l ten Konstruktion um eine ,,nicht wesentl iche" Abweichung gegenüber

den Konstruktionsgrundsätzen und Randbedingungen gemäß den vg. brandschutztechni-

schen Nachweisen handelt) obl iegt dem Herstel ler der Konstruktion.

4.2 Diese gutachterliche Stellungnahme gilt nur in brandschutztechnischer Hinsicht. Aus den für

die Wandkonstruktionen mit den Installationskleinverteilern gültigen technischen Baubestim-

mungen und der jeweil igen Landesbauordnung bzw. den Vorschriften für Sonderbauten kön-
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nen sich weitergehende Anforderungen ergeben - z. B. Bauphysik, Statik, Elektrotechnik,

Lüftungstechnik o. ä.

4.3 Das brandschutztechnische Gesamtkonzept ist nicht Gegenstand dieser gutachterlichen

Stellungnahme.

4.4 Die vg. brandschutztechnische Beurteilung gilt nur, wenn die tragenden (lastableitenden und

aussteifenden) Bauteile mindestens die gleiche Feuenrviderstandsdauer wie die Wandkon-

struktionen mit den Installationskleinverteilern aufirueisen.

4.5 Anderungen und Ergänzungen von Konstruktionsdetails (abgeleitet aus dieser gutachterli-

chen Stellungnahme) sind nur nach Rücksprache mit der MPA Braunschweig möglich.

4.6 Die ordnungsgemäße Ausführung liegt ausschließlich in der Verantwortung der ausführenden

Unternehmen.

4.7 Die Gültigkeit dieser gutachterlichen Stellungnahme endet am 01 .04.2014. Die Gültigkeits-

dauer dieser gutachterlichen Stellungnahme kann auf Antrag und in Abhängigkeit vom Stand

der Technik verlängert werden.

Mit freundlichen Grüßen

/6
i .  A .  f  , . . .  i - ' -  .  i
ORR Dr.-lng. Rohlihg
Abteilungsleiterin

a.-"/
i .  A.
Dipl.- lng. Mertin
Sachbearbeiter
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